
Hort im
Barlachhaus
 für Kinder und Jugendliche im Schulalter
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Das Rehabilitationszentrum in München

PfennigparadeKontakt

Ernst-Barlach-Schulen GmbH
Barlachhaus – Haus für Kinder
Hort
Barlachstraße 36 C / 3. OG (Eingang: Hof D) 
80804 München

Telefon 089 8393- 6291
E-Mail: info.HfK@ebs-m.de
Internet: www.ebs-m.de 

Aufnahme 

Die Aufnahme in den Hort ist ganzjährig möglich.
Wir nehmen auf: 
• Schulkinder im Alter zwischen 6 und 14 Jahren
• Schulkinder der Ernst- Barlach- Schulen und   
 der Schulen der näheren Umgebung
• Mitarbeiterkinder und Geschwisterkinder werden  
 bevorzugt aufgenommen.

Öffnungszeiten an Schultagen:
Montag bis Donnerstag: 11:00 Uhr  - 17:30 Uhr
Bedarfsöffnung  während der Schulferien:
Montag bis Freitag: 9:00 Uhr  - 16:00 Uhr

Der Betreuungsbetrag richtet sich nach der 
Buchungszeit.

Senden Sie uns Ihre Anfrage gerne per Mail, 
wir nehmen dann Kontakt mit Ihnen auf.
Nach einem ausführlichen Aufnahmegespräch 
gestalten wir mit Ihnen eine schonende Einge-
wöhnung ihres Kindes.

 Ernst-Barlach-Schulen



Spielen und Lernen

Nach dem Schultag einen Platz haben zum Spielen, 
Hausaufgaben machen und Freunde treffen.

Mit  einer Gruppe mit 23 Schulkindern wird unser Hort 
zu einem Ort der Geborgenheit.
So kann das Schulkind auch nach einem anstrengenden 
Schultag Spaß haben bei den vielfältigen Beschäfti-
gungsangeboten und im Kontakt mit den anderen 
Kindern und Jugendlichen.
Die  Gruppe ermöglicht es dem Kind  in Kontakt mit 
anderen zu kommen, ein gemeinsames Spiel zu gestal-
ten und auf Meinungsverschiedenheiten angemessen 
zu reagieren. Bei Bedarf stehen dem Kind Rückzugs-
möglichkeiten zur Verfügung.
Die vielfältigen Begabungen und Bedürfnisse des 
Kindes stehen im Vordergrund. Ihm wird dabei durch 
das pädagogische Fachpersonal individuelle Förderung 
zuteil, bei der das Spielen, Lernen und die Entwicklung 
der eigenen Persönlichkeit sowie die natürliche Neugier 
und Kreativität des Kindes aufgenommen und geför-
dert wird.

Toleranz und Miteinander 

Kinder lernen vorrangig in ruhiger und entspannter 
Atmosphäre. Daher arbeiten wir in kleinen Hausauf-
gaben-Gruppen an den Bedürfnissen des Kindes 
orientiert. Dabei  bietet die gemeinsame Hausauf-
gabenzeit auch die Möglichkeit, sich gegenseitig zu 
helfen und Hilfe anzunehmen.

In einer Welt, die immer mehr zusammenwächst, 
legen wir auch Wert auf eine interkulturelle Pädagogik.

Toleranz gegenüber dem Anderen und Aufgeschlossen-
heit anderen Kulturen gegenüber sind uns wichtig.

In räumlicher Nähe und enger Zusammenarbeit mit 
der Heilpädagogischen Tagesstätte lernen die Kinder 
Toleranz und Respekt und den selbstverständlichen 
Umgang mit Kindern mit Beeinträchtigungen. Eigene 
Fähigkeiten und Grenzen bekommen somit eine 
andere Bedeutung.

Zusammenarbeit und Wertschätzung  

Soziales Eingebundensein in der Gruppe beinhaltet 
das Gefühl, sich respektiert, geliebt und angenom-
men zu fühlen.

Bis zu 23 Kinder von 6 bis  14 Jahren werden von 
unserem qualifi zierten Fachpersonal, einem Erzieher, 
einer Kinderpfl egerin und Praktikanten betreut.

Durch jährliche Teilnahme an Fortbildungen, Strate-
gietagen und Dokumentationen halten und verbes-
sern wir kontinuierlich die Qualität unserer Arbeit.

Sehr viel Wert legen wir  auf eine enge Zusammen-
arbeit mit den Eltern und einen wertschätzenden 
Umgang miteinander.
Durch Elterngespräche, Elternabende, Elternbriefe 
und die regelmäßigen Sitzungen des Elternbeirats 
bleiben wir in gutem Kontakt mit Ihnen.

Helle Räume, das hausinterne Schwimmbad und die 
Bibliothek runden unser vielseitiges Angebot ab.


